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an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 
betreffend Einführung einer Wertschöpfungsabgabe 

. .. 
In einer Studie des Statistischen Zentralamtes über die langfristige Ent-
wicklung der Produktivität zeigt sich, daß der Dienstleistungssektor insbe
sondere die Gastronomie und Hotellerie eine sinkende Produktivität aufwei
sen. Der Trend zum Qualitätstourismus bedingt zusätzlich den Einsatz von 
mehr und hochqualifizierteren Mitarbeitern. 

Die Umstellung auf eine Wertschöpfungsabgabe als Bemessungsbasis für den 
Arbeitgeberbeitrag einer Sozialversicherung soll den Faktor Arbeit attrak
tiver machen und beschäftigungstntensiven Branchen eine Erleichterung brin
gen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundesminister für Arbeit 
und Soziales nachstehende 

A n fra g j : 

1. Gibt es Untersuchungen, die die Konsequenzen der Einführung einer Wert
schöpfungsabgabe zum Inhalt haben? Wenn ja, wie sind - kurzgefaßt - die 
Ergebnisse? 

2. Beurteilen Sie die Einführung einer Wertschöpfungsabgabe positiv? Wenn 
ja, welche Maßnahmen werden Sie diesbezüglich setzen? 

3. Ist abschätzbar, wie sich die Einführung einer Wertschöpfungsabgabe für 
die Tourismusbranche auswirken würde? 
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